P ka1 Ay
33 A\’\lﬁlﬁﬁ‘fé{}ii:ﬁk@\ltu il v













- Biean vinem froben Fage gereiste Ficyt,
! Lolte
Bety dew evfoiimfihten Anfunfit

1 Sorgan, |
D8 MAGNIFICI: Sodymitdigen, in Sott el
~andadtigen und Sodygelahrten

- St

DerOuil Scriffthody0evihmten DOCTORIS,
| wie audy dev Gottes- Gelaheheit focyderordneten ofentlichen

crften Eehrers,, ingleichen des Hochloblidhenn CO N SISTORII ju 9t
tenberg bodhanfehnlidycn ASSESSOR LS, wic auch bochverdienten

PLASTORIS PRIMARIL und der Dafigen DIOECESIS e
wiiehves gansen Ehur - Srepfes hodyerordneten G
NERAL SVPERINTE NDENTIS,
&0 den 2y Aprihl 1753, erfolgte,

Siine ergebene Hodya tung beseugen und Selbigen
mit gebibrender DBerehrung

im Fabimen des fimmelichen Sovganifiben Schuls Collegii

von Hevsen gliicfrinfibend empfangen

M. Jobann Gricdridy Schroder,

Re&tor.,

b

] , i ,,..M.‘\\
Lorgau, :

o f@ETIASTALY g
- gedeuct beyy Jobann Gottlich Peterfelln, {DASEET e




br treum?ebrcrfommt,[»eglatctxmtber
' Jugend,
unb peeifet nad Qscrmcnﬁ Des grofien
NaronsSugend,
@rvffnct fers und oundben diefen froben Jeiten,
Daf wit don HOFMANNS Eobtun SieD uns b
' yeiten;
So hat cin trever Wunfch gc? wabre Qiel er-
44
Qaﬁ atich Die MWabrheit fclbﬁ nidht Honder S
gendfchtoeigr.
@rlaube, Ihevwer ﬁaﬂgﬁbéi@ Die Derbundne
1cht
Den. wohlgemeynten Qs%nfcg :mt biclen See-
ent fprich
Gang Sorgan frcuct ﬁd) bcl) Dyeiner Segen-

O0f ¢3 den Stcbcé izrwb Qw Dentlich offen:
babrt,



Die Hevpen find evivdrme don Geifen Liches-

. Slammen, :

Die von der Ehrfurdht ‘I%er aus reiner Quelle

ammen,

Das Unteenehimen laf Div nidyt entgeaen feyn,

Wenn unfer Sachfentand }agnu@cmcm ubhns cr-
(haliet,

Und unfer fhtoacher S)tw[m auch von demfelben

allet,
DieHergenaber fich audwaphrem Grunde freun.
So tretet mit Hevsw iy frommen Pierinnen,
CrmuntevteurenGei{unddie gefehdfrenSinnen,
Stigt dic Ergebenhyeit und ehret diefes Haupt,
Duveh Pflicht und 6d)ulgisgfc%t mit den evgebnen
' prictt, .
Das nitmmtdet Eeher an ald hohe Chren-Potten,
Drum witnfdhet, dap ibn nicyt cin Sodes: Fall
egraubt,
Dich vilgmet Wittenbers als theuren Gotted:

S ) (1T
Undundetfeheint mit it einT agvoll lauterIBofie,
€5 gehet endlich auf des Srofies &reuden-Sonne,
- i¢ man nady iHrem %cx'tgb."cl)r bodh devehren

= an,

Denn hente Wird mit Recht e[in gang vevgniigtesd
. ghen

Dy DeineGegenivart dem Muten-Sigs gegebern,

Wit Fommen fehr gebiicEt Did) Pharus 311 devehren,

Und vithmen Deinen Siat[g gnb firfien Simmels-
ehren




it twabter Kindet-Futt und der Ergebenbeit,
Drum wird nady Bater 2Avt und Deine Gunft be- |

fevablen,
3 aleich die Hand gans lecr und bringt in fihlech-
ten Schaalen

DiereinenguiichtedarderwahrenDanctbarfeit,
DaDunachDeinemiath vovieso bey s biff,
- UndunfevwarmesBlut dorFreudeninung fielt,
Berehrt die Schutdigteit Dich unfern Schul
Patron e
Sie fommt mit Freudigleit vor GOtted Ging-
s abak@home
Und will nach ibrer %ﬂtd)ttvotr ibren Sdopifcr
rigetom SR G
Bt Dt ervinfiytes 2o, lgwm offinann,
anguveten:
£ag) du Hochgelobeer GOt diefen Selrer fFetig
wachfet, o
Dafi feinwahrer Sugend-Glang ficige suded Hipe: |
| - meld-Achfen,
®ieh ifym suder Arbeits &g%t, %ﬁe@unben fieuie
' rant,
Damit nicht ein fehneller Sod Shi frithseitia von
N vafft.




ULB Halle 3

T o

i
il

il it i L B






@ic at: einem feobenFage geciste Bilict,
Wofte -

Gey dee evioimfihten Anfunft |

o u Borgan,
D3 MAGNIFICI: Sodywiedigen, in Sott £
| - anddchtigen und Sochaelabrten |
cre, '

|l Seeen Larl oflob
’ Soofimann,

DeHuil Sehrifitodyberiihmten DOCTORIS,
wie qudy dev Gottes- Selahrheit hocyverordneten dffentlichen

ceften Lehrers, ingleichen deg Hochloblichen CONSISTORIIL 3u Wit
tenberg hocyanfehrlichen ASSESSORIS, ie auc bodyverdienten
PASTORIS PRIMARIL und der dafigen DIOECESIS Wire
s bm& De8 gangen Ehur - Grenfes hodyverordneten GE-
NERAL SVPERINTENDENTIS,

So den 2y fﬁwzyﬁ 1753. ecfolate,

®eihe ergebene fpod)a‘clﬁung beseugen und Selbigen
it gebibrender BVevebrung :

’ ‘it Nahimen ded fammelichen Sorgauifen Schul Collegii

von Sergen glicroinfhend empfangen

M. Fobann Friedric) Schroder,

(3¢)
™
+
2
S
4
o]
T
Lv

\.

Re&tor.

0

Torgau,




	Die an einem frohen Tage gereitzte Pflicht, Wolte bey der erwünschten Ankunfft zu Torgau, Des Magnifici, Hochwürdigen, in Gott andächtigen und Hochgelahrten Herrn, Herrnn Carl Gottlob Hoffmann, Der Heil. Schrifft hochberühmten Doctoris, wie auch der Gottes-Gelahrheit hochverordneten öffentlichen ersten Lehrers, ... So den 1753. erfolgte, Seine ergebene Hochachtung bezeugen und Selbigen mit gebührender Verehrung im Nahmen des sämmtlichen Torgauischen Schul-Collegii von Hertzen glückwünschend empfangen
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